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Leserbrief: Wieviele
Patientendaten dürfen an die
Versicherungen gelangen?

Yvonne Schaller,

Cheftherapeutin Neurochirurgie,

UniversitätsSpitai Zürich

Die Krankenversicherer scheinen seit
Monaten systematisch vorzugehen um
mehr Details aus den Krankengeschichten

der Patientinnen zu erhalten. Im

Falle der ambulanten Physiotherapie im

Spital stellen wir fest, dass die Kostenträger

die Kostenübernahme in vielen

Fällen von der Zustellung von Berichten

mit Details zu den Diagnosen abhängig
machen. Wenn ich mich als Leistungserbringer

weigere, die zusätzlichen und

nicht im KVG vorgesehenen Angaben

zu liefern, lehnen viele Kassen die Kos¬

tenübernahme ab mit der Begründung,
die Angaben reichten nicht für die

Beurteilung der Kostenpflicht. Dieses

Vorgehen entspricht weder dem Wortlaut
noch dem Geist des KVG und

widerspricht auch dem Datenschutzgedanken.

Ausserdem widerspricht dies den

Bestimmungen des Tarifvertrages, der

genau festlegt, in welchen Fällen

Berichte nachgereicht werden müssen, und

auch da nur ohne detaillierte Diagnosen.

[...]
Ich würde mir wünschen, dass sich die

Einstellung der Kassen und ihrer
politischer Exponenten gegenüber uns als

Leistungserbringer ändert:

Sie sollten davon ausgehen, dass wir
die Patientinnen behandeln, weil eine

Behandlung auch indiziert und dringend

nötig ist (sie wird ja auch ärztlich ver¬

ordnet). Dafür sind keine zusätzlichen
Details aus der Krankengeschichte nötig.

Wir Physiotherapeutinnen im Spital

(wie auch die Ärztinnen, und andere

therapeutische Dienste) haben weder
die Kapazität, überflüssige Leistungen

zu erbringen noch das Interesse, die

Kassen mit falschen Rechnungen zu

belästigen.
Auf der anderen Seite sind wir

bemüht, die Verordnungen zeitgerecht und

korrekt weiterzuleiten. [...]
Ich wünsche mir, dass die Kassen

so aus der Rolle als Grabenkämpfer
herausfinden und Hand bieten würden für
eine sinnvolle und konstruktive Lösung.
Wenn so der administrative Kleinkrieg
beendet und den Datenschutz der

Patientinnen ernst genommen würde,
wäre dies in unser aller Interesse und

würde viele Kosten sparen.
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